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… eine durchgehende, weiße unbe-

rührte Fläche. Schnee verwischt 

Grenzen. Im Schnee erscheinen ge-

wohnte Landschaften anders. Ein 

Hinweis für uns: Wenn eine einfache 

weiße Schneedecke verändert, was 

wir fühlen, was könnte unseren Blick 

auf die Welt und unser Leben ebenso 

verwandeln? Eine weiße, unberührte 

Schneedecke ist etwas so Einfaches. 

Über Nacht entsteht sie ganz sanft, 

wenn die Flocken fallen – und am 

Morgen sieht alles anders aus: Neu, 

frisch und gedämpfter als die Tage 

zuvor. Und wenn es richtig viel ge-

schneit hat, die Straßen bedeckt 

sind, die Wege glatter als sonst, dann 

wird es auch für unsere Absichten, für 

unsere Vorhaben stiller … weil wir uns 

da draußen langsamer vorwärtsbe-

wegen. So können wir manches , 

was sonst dringend zu erledigen ge-

wesen wäre, auf später verschieben 

– und so kehrt auch in die alltägliche 

Hektik etwas Stille ein – durch einfa-

chen, weißen Schnee. 

Wie der Dunst des Atems entweicht, 

das Glitzern der Sonnenstrahlen, das 

wir sehen - vielleicht ist der Kontakt 

mit uns selbst viel unmittelbarer bei 

einem Spaziergang im Schnee … 

Und dann vielleicht nach einer Wan-

derung eine kleine Kapelle entde-

cken: Warm ist es dort für den Wan-

derer geheizt, denn es ist Winter und 

es liegt Schnee … wir können den 

Mantel öffnen … die Wärme eindrin-

gen lassen … und so kannst du dich  

noch ein Stück tiefer sinken lassen in 

die Betrachtung des Raumes, wäh-

rend du das Holz der Bank spürst, auf 

der du sitzt.  Du kannst die Stille ge-

nießen, die an solchen Orten meis-

tens da ist … in dieser kleinen war-

men Kapelle mitten in einem ver-

schneiten Wald.  

Und wenn du dich hineinsinken lässt, 

in diese Atmosphäre der Ruhe und 

Stille … nach deiner Wanderung 

durch den Schnee: Die dicken schüt-

zenden Mauern schirmen die Geräu-

sche von außen ab. Und allmählich 

verklingt auch deine Unruhe in dieser 

weiten Stille des Momentes in dieser 

kleinen warmen Kirche … vielleicht 

steigen Worte auf … ein Traum aus 

der vergangenen Tagen … längst 

vergessen … und er wird zu einer Bit-

te an Gott.  

Es ist, als hätten die dicken Mauern 

Ruhe und Frieden gespeichert für je-

den, der kommt … und sie übertra-

gen sich auf Dich, während du der 

Stille nachspürst auf dieser Bank in 

der kleinen Kirche im Schnee …  

Und es kann sein, dass dann auch in                               

dir ein Raum entsteht, in dir drin … 

eine Weite in dir selbst, die all das 

ebenso aufnimmt … die Stille, die 

Ruhe, die Worte, die sich formen wol-

len … auch wenn Du irgendwann 

aufstehst ganz in Ruhe, den Raum 

dieser kleinen Kapelle im Schnee ver-

lässt … du nimmst die Ruhe mit, wäh-

rend du durch den Schnee stapfst, 

über diese einfache weiße glitzernde 

Decke schreitest durch eine neue 

geheimnisvolle Welt. „Gott sprach: 

Mein Angesicht soll vorangehen;    

ich will dich zur Ruhe leiten.“ 

(2.Mose 33,14)  Ihr Pastor Markus Kiss

 
Kirche im Schnee … 
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Der ruhige Moment …  

Ich werde das Weihnachtsfest von ganzem 

Herzen ehren und das ganze Jahr über           

in seinem Geist handeln.                          

Charles Dickens 

Nach Hause kommen,                                  

das ist es, was das Kind von Bethlehem                     

allen schenken will, die weinen,              

wachen und wandern auf dieser Erde.                                              

Friedrich von Bodelschwingh 

 

Die Kunst des Schenkens liegt darin, 

einem Menschen etwas zu geben, 

was er sich nicht kaufen kann.    

Alan Alexander Milne 



 

 

(frei nach D. Wilk, Innehalten und Verweilen S.85ff, Carl-Auer-Systemie Verlag 2014) 

 

 Informationen aus dem Kirchen-

gemeinderat: Auf den letzten Sitzun-

gen haben wir uns mit dem Haus-

haltsplan für das nächste Jahr be-

schäftigt und einzelne Budgets fest-

gelegt. Diese Vorgaben benötigen 

die Mitarbeiter der Kirchenkreisver-

waltung in Güstrow, um den Haus-

haltsplan 2020 für unsere Gemeinde 

zu erstellen, den wir auf einer der 

nächsten Sitzungen beschließen 

werden.  

Frau Anette Heiber aus dem Kir-

chengemeinderat hat schon vor 

dem Sommer ihr Mandat als Kir-

chenälteste aus persönlichen Grün-

den niedergelegt. Als neues Mitglied 

haben wir Herrn Zdenek Buchvaldek 

gewählt. Sobald die Nachberufung 

erfolgt ist, werden wir ihn in einem 

der kommenden Gottesdienste ein-

führen und Frau Anette Heiber für ih-

re Mitarbeit danken und sie aus ih-

rem Amt verabschieden. 

Im Zusammenhang mit unserem 

Bauprojekt gibt es ebenfalls Neuig-

keiten zu vermelden: Wie es aussieht, 

liegen jetzt alle Unterlagen beim 

Bauamt inkl. Nachforderungen und 

Grundstücksklärungen vor – sodass 

wohl in nächster Zeit mit einer Ertei-

lung der Baugenehmigung gerech-

net werden kann. 
 

 Die Chronik unserer Gemeinde 

Immer wieder erreichen uns Fragen 

nach der Chronik unserer Gemeinde, 

die die bisherigen PastorInnen der 

Gemeinde verfasst haben. Meist ha-

ben wir sie dann notdürftig kopiert 

und aufgearbeitet weitergegeben. 

Gibt es da draußen einen Frau oder 

einen Mann, der und dem es Freude 

bereiten würde die Chronik neu zu 

formatieren, so dass wir sie im Format 

unseres Gemeindebriefes für Interes-

senten neu auflegen können? 

Wer dazu Drang verspürt und Zeit hat 

kann sich gerne melden im Gemein-

debüro und unter den Nummern auf 

der Rückseite dieses Briefes. 

 Rückblick Sommerfreizeit 2019 

Die Sommerfreizeit fand dieses Jahr 

in Groß Klein statt. Zusammen mit 

den Kindern wollten wir zelten, doch 

leider hat uns das Wetter einen Strich 

durch die Rechnung gemacht und 

so konnten wir nur an zwei Abenden 

wirklich draußen schlafen.  

Ansonsten hatten wir eine schöne 

Zeit und haben uns mit verschiede-

nen Farben und den dahinterliegen-

den Gefühlen beschäftigt – Warum 

ist Wut genauso wichtig wie die 

Freude? Und wie lasse ich meine Ge-

fühle zu? Highlights waren der Aus-

flug in die Tuschbar, die große Was-

serschlacht und wie jedes Jahr das 

Abschlussfest am Donnerstagabend.  

Es war sehr schön.  

Die nächste Sommerfreizeit findet 

vom 22.06.2020 bis 26.06.2020 statt.  
 

 

 Die aktuellen Mitglieder des KGR 

sind wie folgt erreichbar: 

 

Fr. Frind        0381 4006515 

 

Fr. Schroeder       bettmue@yahoo.de  

 

Hr. J. Boldt        0381 40 00 943 

 

Hr. Mecklenburg  0151 70893893 

 

Hr. Holland        0381 33707192 

 

Hr. Buchvaldek    01523 6354689  

 

 

  Nachrichten aus unserer  
Gemeinde… 

mailto:bettmue@yahoo.de
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 Neuer Stadtpastor für Rostock 
 

Willfried Knees ist neuer Stadtpastor 

für Rostock. Der 61- Jährige stammt 

aus dem Rheinland. Er hat zuvor im 

Kirchenkreis Elmshorn in Schleswig – 

Holstein, auf der 

Nordseeinsel Sylt 

und als Studen-

tenpastor in 

Greifswald sei-

nen Dienst ver-

sehen. Am 31.12. 

wurde er in sein 

neues Amt in 

Rostock einge-

führt. Der Wunsch der Gemeinden: 

Die evangelisch-lutherische Kirche 

soll stärker als bisher an den gesell-

schaftlichen Prozessen in der Hanse-

stadt mitwirken, Kirche soll wieder 

mehr präsent sein. Dafür wünschen 

wir gutes Gelingen und Gottes Se-

gen beim Neuanfang! 
 

 Tilman Jeremias feierlich ins 

Bischofsamt eingeführt 
 
 

Der neue Bischof im Sprengel Meck-

lenburg und Pommern der evangeli-

schen Nordkirche, Tilman Jeremias, 

ist am Donnerstag den 31.10. 2019 in 

einem Gottesdienst im Greifswalder 

Dom in sein Amt eingeführt worden. 

Er werde Bischof in einer Zeit, in der 

Kirchen und Theologie in West- und 

Mitteleuropa in einer elementaren 

inneren Krise des Glaubens stecken, 

sagte Jeremias in seiner Predigt. Vie-

le in der Kirche arbeiteten "bis an 

den Rand der Kräfte und darüber 

hinaus, versuchen da zu sein für die 

Menschen".  Aber die Mehrheit der 

Menschen, gerade in Mecklenburg 

und Pommern, lebe gut, ohne Mit-

glied der Kirche zu sein. Manche 

hätten ihren ganz privaten Glauben. 

"Aber die meisten sind des Glau-

bens, ja der Religion, völlig ent-

wöhnt." Kirche solle offen sein für die, 

"die anders beten oder anders aus-

sehen, die noch nie da waren, die 

auf der Suche sind", so der 53-

Jährige Jeremias. Dies sei ein ent-

scheidender Paradigmenwechsel für 

eine Kirche, die heute nicht mehr 

selbstverständliche Autorität sei: "Wir 

sind nicht länger die Kirche, die allen 

Gott und Welt erklärt, sondern eine 

Kirche, die sich öffnet, um gemein-

sam auf der Suche zu sein."  

 

 

 
 

Bischof Jeremias ist bereits seit 20. 

September im Amt. Er ist einziger 

Nachfolger der früheren Bischöfe 

Hans-Jürgen Abromeit (Greifswald) 

und Andreas von Maltzahn (Schwe-

rin). Die Reduzierung der Bischofssit-

ze war bei Gründung der Nordkirche 

2012 festgelegt worden. Jeremias 

Amtssitz ist Greifswald, seine Predigt-

stätte der Greifswalder Dom. 
 

   
                          … und der Region 
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Unsere Gottesdienste beginnen weiterhin um 10.00 Uhr. In der Regel feiern wir 

am ersten Sonntag im Monat das Abendmahl. Ein Kindergottesdienst wird au-

ßerhalb der Ferien an einem Sonntag im Monat im Wechsel mit einem Famili-

engottesdienst angeboten. An kirchlichen Feiertagen feiern wir den Gottes-

dienst gegebenenfalls zu einer anderen Uhrzeit. Folgende Tabelle soll Ihnen 

die Information erleichtern.  

20.11.   10.00 Uhr Buss-und. Bettag Gottesdienst mit Beichte 
 

24.11.   10.00 Uhr Ewigkeitssonntag- Gottesdienst  
 

01.12.   10.00 Uhr 1. Advent Familiengottesdienst mit Abendmahl 

08.12.   10.00 Uhr 2. Advent Gottesdienst 

15.12.   15.00 Uhr 3. Advent Krippenspiel 

22.12.   10.00 Uhr 4. Advent Gottesdienst  

24.12.   16.00 Uhr Heilig Abend Christvesper 

26.12.   10.00 Uhr Christfest Gottesdienst zum Christfest 

29.12.   10.00 Uhr 1. So. n. Christfest Gottesdienst  

31.12.   17.00 Uhr Silvester Gottesdienst zum Alten Jahr 

01.01.   15.00 Uhr Neujahr Gottesdienst zum Neuen Jahr 

05.01.   10.00 Uhr 2. So. n. Christfest Gottesdienst mit Abendmahl 

12.01.   10.00 Uhr 1. So. n. Epiphanias Gottesdienst mit Koreanischer Gemeinde 

19.01.   10.00 Uhr 2. So. n. Epiphanias Gottesdienst  

26.01.   10.00 Uhr 3. So. n. Epiphanias Gottesdienst 

02.02.   10.00 Uhr Letzt. So. n. Epiph. Gottesdienst mit Abendmahl 

09.02.   10.00 Uhr Septuagesimae Gottesdienst  

16.02.   10.00 Uhr Sexagesimae Gottesdienst 

23.02.   10.00 Uhr Estomihi Gottesdienst mit Kindergotttesdienst 

01.03.   10.00 Uhr Invokavit Gottesdienst mit Abendmahl 

Weitere Gottesdienste: 

im Südhus  15.30 Uhr, erster Mittwoch des Monats,  

Brahestr. 40  04.12. | 08.01. | 05.02. 

im DRK-Heim  09.30 Uhr, letzter Samstag des Monats,  

Semmelweisstr. 1 21.12. | 25. 01 .| 29.02.

  
Gottesdienste  



 
7 

Frauenkreis 

Fr. Mehlig 
 

Männerkreis 

Hr. Kühn 
 

Seniorentreff 

Pt. Kiss 
 

Seniorentanz 

Fr. Braun 
 

Konfirmandentreff 

Pt. Kiss 

Kindergruppen 

2. Mittwoch des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 

Termine:  11.12. | 08.01. | 12.02. 

 

 

2. Donnerstag des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 

Termine: 12.12. | 09.01. |13.02.  
 

1 Montag im Monat14.30 Uhr am Pulverturm  

Termine: 03.12. (Dienstag!!) siehe S.9 | 06.01. | 03.02.  
 

NEU: Freitags, 09.30 -12.00 Uhr Am Pulverturm  

Termine unter 0384 / 4813166 (Fr. Braun)  
 

NEU: Montags, 14 tägig, 15.30 Uhr am Pulverturm  

Nachfragen bei Pt. Kiss! 

finden sich auf der Kinderseite, Seite 9 

   
regelmäßige Veranstaltungen 

 
Besondere Veranstaltung 



 

 

(frei nach D. Wilk, Innehalten und Verweilen S.85ff, Carl-Auer-Systemie Verlag 2014) 

 

  
Kinder … 
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 Besuchsprojekt der Christenlehre 

 „Jung trifft Alt“ 
 

Mir ist es ein Anliegen die Christenleh-

rekinder auch mit der älteren Gene-

ration in Kontakt zu bringen. Daher 

möchte ich dieses Jahr ein Projekt 

starten, bei dem ich mit den Chris-

tenlehrekindern der vierten bis sechs-

ten Klasse ab Mitte November gern 

Gemeindeglieder zuhause besuche.  

Dabei werde ich mit jeweils 3 bis 4 

Kindern Dienstagnachmittag (ab ca. 

16:30 Uhr) zu Ihnen vorbeikommen 

und ein Gedicht oder ein Liedchen 

mitbringen. Zum Redaktionsschluss 

waren schon alle Termine vergeben:  

Wenn Sie keinen Besuch erhalten: 

HERZLICHE EINLADUNG 

zu folgendem Termin: 

Dienstag 3. Dezember 16.00 Uhr 

Zusammen mit den Kindern,  Ihnen 

und den Frauen und Männern des 

Seniorentreffs, wollen wir gemeinsam 

eine schöne Adventsstunde feiern! 

Kommen Sie einfach dazu! 
 
 

 Christenlehre (1.-6.Klasse) 

    nach den Sommerferien  

Die Christenlehre wird nun in die ver-

schiedenen Altersgruppen geteilt. Ab 

sofort findet die Christenlehre wie 

folgt statt: 

 
 

Dienstag 1.-3. Klasse Christenlehre I : 

15:15 – 16.00 Uhr 

Dienstag 4.-6. Klasse Christenlehre II: 

16:15 – 17:00 Uhr. 
 

 

Mit der Christenlehre I wird ab Ende 

Oktober das Krippenspiel eingeübt. 

Das Krippenspiel findet am 15.12. in 

der Südstadtgemeinde und am 

17.12. im Südhus statt.  
 

 Familienzeit, montags ab 15.30 Uhr  

Herzlich Willkommen! Melden Sie sich 

unkompliziert bei Lisa Plath.   

(Mobil: 0174 80 32 72 6) 
 

 Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel, 15.12. 2019 15:00 Uhr 

Dieses Jahr haben die Christenlehre-

kinder der ersten bis dritten Klasse 

etwas Besonderes vorbereitet. Am 

17.12. werden die Christenlehrekinder 

das Krippenspiel zur Christenlehrezeit 

noch einmal im Südhus aufführen.  

 Kinderbibeltage, 10.-12.Februar 

2020 1.-6. Klasse 

Auch dieses Jahr finden wieder zu-

sammen mit St. Johannis und Biestow 

Kinderbibeltage statt. Dieses Mal sind 

wir wieder in Biestow. Merkt euch 

den Termin gern vor. Flyer liegen An-

fang Januar in der Gemeinde aus. Ihr 

könnt euch dann gerne anmelden.  

 Sommerfreizeit 2020, 

22.06.-26.06.2020 , 1.-6. Klasse 

Den Termin zum Vormerken: Vom 

22.06. bis 26.06.2020 fahren wir mit 

den Kindern weg. Wir freuen uns 

schon sehr. Weitere Informationen 

kommen zeitnah heraus. Kinder ab 

der 7. Klasse dürfen gern als Tea-

mer*in mitkommen, dafür bitte Lisa 

Plath ansprechen.  
 

 Konfirmandentreff am Montag, 

Wir treffen uns jetzt  

am Montag um 15.30 Uhr!  

Herzliche Einladung! 

Anruf für genauen Termin genügt: 

+++++ Pt. Kiss: 0381- 87753985 +++++ 

 

 Junge Gemeinde  

 Immer am Mittwoch um 17.00 Uhr!  

Jeder über 14 Jahre ist eingeladen!! 

Mobil 0174 80 32 72 6 

   
                         … und Jugend 
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Aus rechtlichen Gründen werden 

diese nicht im Internet veröffentlicht. 

 
 

  
Aus den Kirchenbüchern …  
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 Evangelische Kirchengemeinde Rostock-Südstadt 

    Beim Pulverturm 4, 18059 Rostock,  

                          Tel.: 0381 – 4000065 

www.kirche-mv.de/Rostock-Suedstadt.html 

     E-Mail: rostock-suedstadt@elkm.de 
 

 Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten besetzt: 

     Dienstag von 10.00 – 12.00 und 17.00 – 18.00 Uhr. 
 

Bankverbindung: IBAN: DE48 5206 0410 0005 3603 31| BIC: GENODEF1EK1 
 

Wir freuen uns auf Ihre Besuche und laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen 

der Gemeinde ein. Besonders freuen wir uns auf Neuzugezogene, die mit uns 

Kontakt aufnehmen. Mit Hilfe dieser Skizze können Sie uns finden:  
 

  K  L  I  N  I  K  U  M  -  S  Ü  D 
 

H – Straßenbahn Linie 6     Südring 

 

           Gärten 

 

               MENSA 
 

 

 

  STUDENTEN 

  WOHN 

  HEIME      Gärten 
 

Als MitarbeiterInnen der Evangelischen Südstadtgemeinde 

grüßen Sie – auch im Namen des Kirchengemeinderates – 

Ramona Boldt (0381 / 4000 943) – Küsterin 

Lisa Plath (0174 80 32 72 6) – Gemeindepädagogin 

Markus Kiss (0381 / 8775 3985) – Pastor 

 
Wir sind für Sie da: 
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